
 
 

   
 

An Engagierte und Kolleg*innen mit Interesse und Lust an mehr Inklusion im Bistum Trier 

 

Woche der Inklusion 2025 – Save-the-date und Aufruf zur Beteiligung 

 

Liebe Engagierte für mehr Inklusion, liebe Kolleg*innen, 

im nächsten Jahr wollen wir als Arbeitsfeld Inklusion im Bistum Trier, nach dem Vorbild 

benachbarter Bistümer, gemeinsam mit der Arbeitsstelle Medien für Blinde & Sehbehinderte 

(Tonpost) und der Katholischen Gehörlosengemeinde im Bistum Trier ein neues Aktionsformat 

ausprobieren: die Woche(n) für Inklusion vom 28.04.-11.05.2024. Die Terminierung erfolgt 

nicht zufällig, die Woche der Inklusion findet rund um den 5. Mai statt. Der 5. Mai ist der 

europäischer Protesttag zur Gleichstellung von Menschen mit Behinderung. In den Tagen vor 

und nach diesem Protesttag soll in unterschiedlicher und vielfältiger Form aufmerksam 

gemacht werden auf die Rechte von Menschen mit Behinderung und anderer Menschen, die 

zu wenig in gesellschaftliche, politische und auch kirchliche Prozesse eingebunden sind. Die 

„Woche der Inklusion“ soll weiterhin durch gelungene Veranstaltungen aufzeigen, wie Teilhabe 

und Teilgabe gelingen kann.  

Richten sollen sich die Aktionen und Angebote an „Menschen in all ihrer Vielfalt“. Es wäre 

schön, wenn Sie so angelegt sind, dass sie Begegnung ermöglichen, mit Menschen mit 

Behinderung oder mit geflüchteten und zugewanderten Personen oder mit Menschen, die aus 

unterschiedlichen Gründen von Ausgrenzung betroffen sind. 

In einer Zeit, in der menschen- und demokratiefeindliche Strömungen zunehmen und die 

Würde vieler Menschen in Frage oder gar abgesprochen wird, möchten wir gemeinsam mit 

Ihnen und Euch ein deutliches Zeichen für eine inklusive und vielfältige Gesellschaft und Kirche 

setzen. 

Mit diesem Schreiben wollen wir Sie und Euch dazu einladen, auf der einen Seite sich den 

Termin der Woche der Inklusion vorzumerken sowie konkret zu überlegen, ob eine Beteiligung 

an der Woche für Inklusion vorstellbar ist. Die Aktionen und Angebote können ganz 

unterschiedlich gestaltet sein – zum Beispiel eine klassische Protestaktion, ein inklusives Spiel- 

und Sportfest, eine Lesung eines Buches in Leichter Sprache, ein Gottesdienst, an dem alle 

wirklich teilhaben können, eine barrierearme Wanderung, eine Musicalaufführung oder ein 



   
 

   
 

inklusives Konzert. Über diesen Link können Sie ihre Veranstaltung anmelden: 

https://forms.office.com/e/ERcJffadd1. Die Frist zur Einreichung einer Veranstaltung ist der 

15.03.2025. 

Das Format der „Woche der Inklusion“ soll dazu dienen, möglichst viele Aktionen unter diesem 

„Dach“ zu bündeln und gemeinsam dafür auf unterschiedlichen Kanälen (Pressedienst, 

Internetseite, Soziale Medien) zu werben. Als Arbeitsfeld Inklusion bieten wir Unterstützung 

bei der Ideenfindung, Vorbereitung, Durchführung, Vernetzung und Werbung an. Es ist 

geplant, Zuschüsse zu beantragen, die auch für Ihre Veranstaltung vor Ort genutzt werden 

können. 

In den nächsten Wochen werden wir eine Internetseite rund um die Woche der Inklusion 

freischalten. Dort sind Informationen zu aktuellem Planungstand, Anmeldung, Art der 

Einbindung ins Gesamtprogramm und Möglichkeiten der finanziellen Unterstützung zu finden. 

Wir hoffen, wir können Sie und Euch für unsere Idee der Woche der Inklusion begeistern. Für 

Fragen und Rückmeldungen können Sie sich gerne an uns wenden. Unsere 

Kontaktmöglichkeiten finden Sie unten. 

 

Herzliche Grüße 

gez. 

Judith Schwickerath, Pastoralreferentin  Christoph Morgen, Pastoralreferent 

mobil: 0151 - 11 12 44 13    mobil: 0151 – 51 18 42 27   

mail: judith.schwickerath@bistum-trier.de  mail: christoph.morgen@bistum-trier.de  
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